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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TuRa Bremen : SG Findorff 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

1:9-Niederlage für die SG Findorff bei TuRa Bremen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg TuRa Bremen im
Spiel der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB gegen die SG Findorff beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Timo Hillebrand, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Hillebrand / Otterbein
letztlich parat, um sich gegen Kruse / Berns durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Wendenburg / Ho eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Lubitz / Wickemeyer kassierten. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft
holten Eggers / Bruns beim 11:7, 11:6, 12:10 gegen Buschmann / Wehner. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Timo Hillebrand hatte
gegen Frank-Werner Wickemeyer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Probleme. Tim Otterbein hatte im Spiel gegen Adrian Lubitz am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Nico Wendenburg
beim 11:5, 13:15, 11:9, 11:7 gegen David Berns doch überlegen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Martin Eggers dann gegen Rainer Kruse. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Vincent Ho machte mit Julius Wehner bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg war Ingo Bruns im Spiel gegen Bendix Buschmann bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Timo Hillebrand
beim 11:9, 11:5, 9:11, 14:12 gegen Adrian Lubitz doch überlegen. Dieser Sieg war somit der 20.
Sieg von Hillebrand seit Beginn der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für TuRa Bremen die Halle.

Nach diesem Sieg geht TuRa Bremen am 04.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
FC Hambergen II, während die SG Findorff am 18.03.2023 gegen den TSV Otterstedt versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuRa Bremen

Doppel: Hillebrand / Otterbein 1:0, Wendenburg / Ho 0:1, Eggers / Bruns 1:0 
Einzel: T. Hillebrand 2:0, T. Otterbein 1:0, N. Wendenburg 1:0, M. Eggers 1:0, V. Ho 1:0, I. Bruns 1:0 

 SG Findorff
Doppel: Lubitz / Wickemeyer 1:0, Kruse / Berns 0:1, Buschmann / Wehner 0:1 
Einzel: A. Lubitz 0:2, F. Wickemeyer 0:1, R. Kruse 0:1, D. Berns 0:1, B. Buschmann 0:1, J. Wehner 0:
1


